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Geständnis:


Ich habe 3 MitautorInnen –


das Leben, die Liebe


und den Humor.
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Was zwischen


den Zeilen steht,


wird sehr oft überlesen.
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Lieber einmal


zu viel nachdenken,


als einmal zu wenig.
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Aphoristiker Grundsatz:


Ein Satz genügt.


Alles andere sind Zusätze.


Gedanken lassen sich


noch umdenken,


aber ausgesprochene Worte


nicht mehr ungesagt machen.


[image: ]


Wir sollten auch dazu stehen,


gelegentlich falsch zu liegen.
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Die Natur ist ein guter Ort,


um unsere Natürlichkeit


wiederzufinden.


[image: ]


Manche Mitmenschen


sind echt lieb,


am liebsten sind mir


die echten.


Wer den Braten


frühzeitig riecht,


kann den Spieß


noch umdrehen.
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Ein Platz im Herzen


eines Menschen


ist ein Platz an der Sonne.
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Wer in Bildern denken kann,


kann sich vieles besser


ausmalen.
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Ich halte viel von Menschen,


die ihr Wort halten können -


und ggf. auch ihren Mund.


Auf eine dornige Frage


darf man sich keine


rosige Antwort erwarten.
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Wer ein paar Hoffnungen


in Reserve hat,


kann eine Enttäuschung


leichter wegstecken.
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Will man dazugehören,


muss man mehr tun,


als dabei zu sein.
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Was man wissen will,


ist viel interessanter als das,


was man wissen muss.


Der Wald gehört


zu den besten Tankstellen,


wo man seine Batterien


wieder aufladen kann.
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Wo der Überfluss


das Sagen hat,


ist die Maßlosigkeit


das Maß aller Dinge.
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In jedem Menschen


schlummert irgendwo


ein großer Traum.
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Wer Umwege macht,


hat mehr vom Weg.


Leere Gehirne sind leicht


zu durchschauen.
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Was wir hören wollen


und was wir nicht hören wollen,


sagt viel über uns aus.
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Dass wir wissen,


wohin wir wollen,


ist wichtiger, als dass wir


dort ankommen.
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Die glauben,


sich nie zu irren,


täuschen sich ziemlich oft.


Gelassenheit


macht den Geduldsfaden


reißfester.
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Für Menschen, die einem


die kalte Schulter zeigen,


kann man sich einfach


nicht erwärmen.
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Auch die besten Vorbilder


helfen nichts,


wenn man ihnen


nichts nachmacht.
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Die Gewohnheiten mancher Leute


sind äußerst gewöhnungsbedürftig.


Wer immer Nachsicht üben will,


muss damit rechnen, des Öfteren


das Nachsehen zu haben.
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Sterne können uns leuchten,


aber sie können uns nicht


wärmen.
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Ist man zufrieden,


sollte man


nicht noch zufriedener


werden wollen.
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Wer immer kühlen Kopf bewahrt,


bekommt nur ganz selten


kalte Füße.


Manche Zeitgenossen


müssen immer etwas tun,


weil sie sonst nicht wüssten,


was sie sonst tun sollten.
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Die Dummheit hat


keine fix Angestellten,


aber jede Menge


freie Mitarbeiter.
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Die mitdenken, sollten


wir auch mitreden lassen.
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Zu unserem Glück


sind nicht alle Menschen


wie die meisten.


Das Herzstück einer guten


Beziehung ist und bleibt


das gegenseitige Vertrauen.
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Will man etwas durchsetzen,


muss man auch bereit sein,


einiges durchzustehen.
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Was manche Leute


verschweigen –


das spricht Bände.
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Dass man sich manchmal


nicht einmal selbst verstehen kann,


versteht sich von selbst.


Baumweisheit:


Jahresringe entstehen nicht


von heute auf morgen.
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Wenn in einer Beziehung


alles passt, passt man


auch aufeinander auf.
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Schadet uns zu viel Vertrauen


weniger


als zu viel Misstrauen?
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Die Ecken eines Menschen


runden


seine Persönlichkeit ab.


Der Humor mancher Leute


ist ein schlechter Witz.
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Wer mit gutem Beispiel


vorangeht, darf nicht erwarten,


dass ihm jemand folgt.
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Schenkt man einander


kein Vertrauen,


ist die Freundschaft


nicht viel wert.


[image: ]


Hinter den Kulissen werden meist


ganz andere Stücke gespielt


als auf der Bühne.


Was man sich selbst
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